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Berlin (25.07.2017) – Die Forderung der Verbraucherschutz-

beauftragten der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Mechthild 

Heil, die Apothekenpflicht für homöopathische Arzneimittel zu 

überdenken, hält Dr. Hermann Kortland, stellvertretender 

Hauptgeschäftsführer des Bundesverbandes der Arzneimittel-

Hersteller e.V. (BAH), für einen Schritt in die falsche Richtung: 

„Homöopathische Arzneimittel sind in aller Regel apotheken-

pflichtig – und das zu Recht. Mit der Apothekenpflicht wird eine 

sachgerechte Anwendung homöopathischer Arzneimittel im 

Rahmen einer heilberuflichen Beratung des Apothekers si-

chergestellt. Und das ist wichtig für die Patientensicherheit. 

Nur der Status der Apothekenpflicht gewährleistet, dass der 

Apotheker im Zweifel auch auf die Grenzen einer homöopathi-

schen Behandlung hinweisen kann.“  

 

Homöopathische Arzneimittel sind ein bewährter Bestandteil 

der Therapievielfalt. Sie sind besonders geeignet, um im Rah-

men der apothekengestützten Selbstmedikation bei Störun-

gen des Alltags und leichten vorübergehenden Erkrankungen 

eingesetzt zu werden. Das können akute Beschwerden sein, 

aber auch wiederkehrende Symptome im Rahmen einer Grun-

derkrankung, die der Patient schon kennt. 

 

________________ 
Der Bundesverband der Arzneimittel-Hersteller e.V. (BAH) ist der mitglie-

derstärkste Branchenverband der Arzneimittelindustrie in Deutschland. Er 

vertritt die Interessen von mehr als 450 Mitgliedsunternehmen, die in 

Deutschland ca. 80.000 Mitarbeiter beschäftigen. Das Aufgabenspektrum 

des BAH umfasst sowohl die verschreibungspflichtigen als auch die nicht 

verschreibungspflichtigen Arzneimittel sowie die stofflichen Medizinpro-

dukte. Unter www.bah-bonn.de gibt es mehr Informationen zum BAH. 

 

 

 

http://www.bah-bonn.de/

